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Montag , den isten April 1799 .

Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wenn von der Herrschaftlichen Wiese Buschhagen , das zweyte Pfand son 8 Jück 12

[] Ruthen welches im vorigen Jahre von Jobs Hint . von Oven und Herm . Westerholt benußt wors
den , am 11. Apr . d. J . zur anderweitigen Verheurung auf 1 und 2 Jabre alternative aufge =
fetzt werden soll ; so konnen diejenigen , welche biefes Stück heuern wollen sich an dem gedachten
Lage , Vormittags 12 Uhr , hieselbst in der Casumer einfinden . Oldenburg , aus der Cammer ,
den 28 . März 1799 .

Romer . Herbart . 10 Schlotfer . Zoel .
1 ) Diejenigen , welche an die Herrschaftliche Caffe Pacht : Canon und Recognitions - Ges

fälle zu bezahlen haben , können im Monat April die Nz gegen Gold mit einem Aufgelde von
5 Procent , also 100 Rthlr . N für 105 Mtblr . 45 gr . Gold , to Rthlr . N für 10 Rthlr .
40 gr . 2 schw . Gold , 1 Rthlr . N für 1 Sethlr . 4 gr . schw . Gold , und so nach Proportion ,
entweder bey der Herrschaftl . Caffe einwechseln , oder die Zahlung in Golde mit dem oben be =
flimenten Agio bey dem beykommenden Amte leisten . Oldenburg , aus der Cammer , den 31 .
Marz 1799 , Römer Herbart . send nd Meng ,1

Zoel .
3 ) Wenn nunmehro ein zweyter Schulhalter in der Person des Johann Friedrich Albrecht

Sievers aus Bremen bestellt worden , und dieser in der nächsten Woche seinen Unterricht anfans
gen wird ; so wird solches zur Nachricht der hiesigen Einwohner , die demselben ihre Kinder zur
Unterweisung anvertrauen wollen , hiemittelst bekannt gemacht . Oldenburg , vom Rathhause ,
Mar 28 1799 .

4 ) Der Rabemacher Baner biefelbst hat bereits im Jahr 1797 . von dem zu dem des Steins
hauers Danckwerth in der Haarenstraße gehörigen , hinter demselben belegenen Garten einen
Theil von 20 Fuß von dem derzeitigen Eigenthümer des gedachten Hauses und Gartens , dem
Leinweber - Amtsmeister Nicolaus Jäger fäuflich an sich gebracht . Zur Angabe etwaigen An¬
ober Benspruchs wegen dieses Verkaufs ift Terminus auf den 6ten May hieselbst , bey Strafe
ewigen Stillschweigens anberahmet . Didenburg , vom Nathhause , årg 28 . 1799 .

5 ) Die Wittwe Duncker hieselbst hat ihr an der Achternstraße belegenes Haus nebst Hin
terplaß , Stall und Garten , auch Brau Geräthschaften und 7 Graber auf Geroruten Kirchhofe
an Eberhard Egbers hiefelbst verkauft . Zur Angabe wegen An - und Benspruchs auf dem Rath =
hause hieselbst ist , bey Strafe ewigen Stillschweigend Termin auf den 8ten May angefeht ; jeboch
brauchen diejenigen , die sich bey dem am 9ten d . M. angescht gewefenen offentlichen Verlauf des
Hauses bereits angegeben , ihre Angaben nicht zu wiederholen . Oldenburg , vom Rathhause ,
ben 30ften Marz 1799 . Bürgermeister und Rath hiefelbft .



Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Legr . 1 ) Wegen der von Job . Hint . Schröder an den Hausmann Joh . Hinr .

Folte sen . verkauften älterlichen Kitheren mit Pert . gegen Übernahme der darauf haftenden Schuls
den und Zugabe einer nahmhaften Summe Geldes , Ang . d . 11 . Apr . 2 ) Martin Harms sen .
und dessen Ehefrau Anna sämmtlicher Creditoreu Ang . d to . Avr . Delmenb . Logr . 1 ) Wes
gen der von weyl . Gottfried Adam Thielen Wittwe an Christ . Hine . Ruhbarth verkauften Brinks
fitzeren , Ang . d . 8. Apr . 2 ) Wegen 2 von Gerd Bachmann an Joh . Reinke verkauften Stücke
Hoflandes , Ang . d . 9. Apr . 3 ) Weyl . Herm . Caffebohm sämmtl , Creditoren Ang . d . 8. Apr ,
Ovelg . Logr . Wegen der von Joh . Paradies Wittwe , Anna , an Dierk Wilcks verkauften
Hofstelle mit ungefähr 40 Jücken Landes und Pert . , Ang . d . 9. Avr . Pract . Besch . d . 16. Apt .
Neuenb . Logr . 1 ) Wegen der Theilung der ålterlichen Güter des weyl . Renke Ohmstede uns
ter die Kinder desselben , Ang . d . 8. Apr . 2 ) Wegen der von Anton Renken an Wilke Fickie
verkauften Kotberen nebst Pert . , Ang . d . 8. Apr . 3 ) Wegen Joh . Died . Kech und des Kauf¬
manns Joh . Died . Gollenstede Låndertausches , Ang . b . 8. Apr . Landwährder Amtsgericht .
Wegen des Hausmanns Hannke Dierksen und seiner Ehefrau Bercke , geb . Eyniers , in By :
standschaft des Hinr . Harsen Landtausches , und wegen der am 15. Apr . zu verkaufenden 6 Jück
auf der Uterlander Feldmark und 5 Jück Dosen Landes , Ang . d. 10. Apr , Pråcl . Besch . d . 13 .

II . Privatsachen .
1) Weyl . Hermann Kaffebohm zu Berne Kinder Vormünder laffen am 11 . April d . J . In ihrer Vuvillen

House , allerband Moventien und robilien , als Pferde und Kühe , Stühle , Life , Commoden , Betten ,
eine Haus und Taschen Uhr , Wagen , Egden und Pflüge , nebst sonstigem Haus und Acfergeräth offentl . meist
bietend verkaufen , ingleichen einige Ländereyen verheuern .

2) Ein jeder , der noch Forderung an den Nachlaß des Pastors Greverud zu Swükhausen hat und seine
Rechnung noch nicht eingeschickt , wird gebeten , fie in 8 Tagen der Wittwe einzusenden

3) Mit Mode und laquirten Waaren , wie auch mit weiffem und bemahltem Fürstenberger Porzelain ,
empfehle ich mich bestens . Ich stehe im Dehlbrüggeschen Hause , im untern Bimmer , wo sonst Brust gesta
den , aus . Bilheim Notte von Bremen

4 ) Ich habe die beyden Hamme zu 20 . u . 12 . Jück von den Lentschen Ländereyen , die Eitect Heye jun .
nach N . 12 . der hiesigen wöchentlichen Anzeigen unbefugter Weife zum verheuern ausbietet , von Maytag 1799
an noch 3 Jahre in Heuer , welches ich zu jedermans Nachricht hiermit anzuzeigen für nöthig finde .

3 . C. G. Ruhstrat .Ovelgonne ,
5 ) Joh . Chrift . Barr zum Efenshammer Groden hat als Vormund über went . Cornelius Hinrichs jüngsten

Sohn circa 100 Rthlr . zu belegen , welche sofort ben ihm gegen billige Binsen in Empfang genommen werden
fónnen .

6) Ich habe eine recht gute brauchbare doppelte Hausthur , woran Schloß und Hänge noch sehr gut sind,
su einem billigen Preise zu verkaufen . Botthaft .

7) Gerhard Rolfs zu Rastede will das auf Oncken Stelle stehende Hausmand Haus , welches circa 100
Fuß lang ist , unter der Hand zum Abbruch verkaufen .

8) In Albert Eylers Haufe , an der Achternstraße , werden wie gewöhnlich , im Kramermarkt allerhand Ge
würzwaaren zu den billigsten Preffen verkauft .

9) Es wird hiemit bekannt gmacht , daß niemand auf meinen Namen creditiren müffenes mag Namen
haben wie es will . Edewecht , Christian Ludw . Hoting .

10) Soquet und Gibon , Cammertuchhändler aus Valenciennes verkaufen im nächsten hiesigen Jahrmarkt
alle Arten Cammertuch und allerhand Sorten Gaze , als blauen , dicken , brochirten , in verschiedenen Breis
ten , ferner auserlesene Englische Waaren , als glatten , gefticften , broschitten , vortreflich gedruckten Muffelin in
verschiedenen Breiten , zu Tüchern und Kleidern , Piquee , Schwandout , Taft , Chalon , Manns , und au
en Handschube , auch feine gedruckte mussellzen Tücher , wie auch ganze weisse feine , auch ordinaire eattunene
Tücher , wie auch seidene Lücher von 6 bis to breit , allerhand Sorten Brabantische Spisen , waschlederne
und musselinen Handschuhe , große und kleine seidene und baumwollene Strümpfe , alles in billigen Preifen .
Ihr Logis ift ben Hafe in der Stadt Lübeck . Sie empfehlen sich bestens der Gewogenheit der Liebhaber . Sels
bige werden zu allen Zeiten wohl bedient werden .

IO

11) Ein noch sehr gutes Steintau , welches auf einer Windmühle noch viele Jahre gebraucht werden kann ,
Ift um völlig werchfeyenden Preis zu verkaufen , sind kann ben Friederich . Etienne in Bremen vor dem Stephani
Thore befehen werden .

12) Die Vormünder über went . ltermann Eplers Kinder , Advocat Hardfen und Kaufmann v. Harten ,
laffen am 6ten April dieses Jehrs in dem Stallingschen Gasthause , ihrer Pupülten sammliche Inmobilien ,
als 1) ein auffer dem Hell . Geist Thore belegener frener Garten mit Gartenhaud ; 2 ) ein daselbst befindlicher
fleinerer freyer Garten mit Wohnhause ; 3) ein den Willers Haufe stehendes neues Gebäude mit dahinter befindlichen
Garten ; 4 ) wey große Moorstücke ; 5 ) eine eingezäunte Weide , die Beverbeck genannt , nebst einem dahinter
gelegenen Ellerbrock ; 6 ) ein Kielstück auf dem Esch , noch ein Stück daselbst , bende 12 Sbeffel dat ; 7)
einen Manns - Kirchenstand in St . Lamberti Kirche auf der großen Norder Priechel Lit , K , Nro . 81 ; 8 ) einen
Brauen Sie daselbst im Mittelgange Süderseits Lit. L. No , 137. öffentlich verkaufen .



13 ) Weyl . Joh . Ant . Boyden Kinder Vormünder haben 130 Rthlr . Gold zu belegen , und können gleichbey Johann Philip Kimme zum Beckner Siel in Empfang genommen werden .
14 ) Gerd Diederich Schwengels , Hausmann zu Lindwege , laffer am 8. Apr. 1200 Eichen und BüchenBaume , worunter sich sehr große Stamme befinden , öffentlich verkaufen .
15 ) Pieke Pieffen in Stollhamm hat als Curator über wehl . Schulhalters Harcksen abwesenden Kinder sosfort 30 Rthir in Golde zinsbar zu belegen .
16 ) Died . Harms in Stollhamm hat 5 milchende Kühe zum Berkauf steben .

2017 ) Weyl . Christ . von Lienen Wittwe zu Sillens , will auf die auf Maytag geheuerte Hofstelle zu KleinsToffens , auf 12 Jück etliche Kinder und Quenen in Gras nehmen .
18) Weyl . Hermann Heinemann Wirewe , zum Morgenlande , ist gesonnen , unter Beystandschaft des Martin Heinemann , zum Frieschenmoor , mit gerichtl . Erlaubniß 6 Pferde , worunter trächtig I Wallach , 10

Kühe , 6 vierjährige Ochsen , 5 Quenen , worunter a tiedig , 3 Rinder , 3 Schaafe , 4 Schweine , 3 Stalber , 3
befchlagene Wagen , worunter neuer , hölzerner dito , Pflug , 1 Egde , I leiderschrank und 1 Coffer , I
filberne Taschenuhr , einige Tonnen Gärkten , Haber und Bohnen , 4 Seiten Spec , nebst allerhand Handsund Ackergerhth am 18. Apr . Nachmittags 1 hr im Sterbhause an den Weistbietenden öffentlich verkaufen zu
laffen .

19 ) 3b will am 10 . Apr . d . 3 . Nachmittags um 3 Uhr in Job . Hinr . Schwarting Wirthshause zu Orekgénne meine benm Hollwarder Mitteldetch belegene Hofstelle , das Roche Haus genannt , mit ungefähr 28 Jusden Landes neuer Maaffe , auf 1 oder 2 Jahre , diesen Maytag anzutreten , aus der Hand an den Meistbietenden verheuern . Collmar , Joh . Phil . Kloppenburg .
20 ) Da die Wittwe des weyl . Johann Wenke auf dem Stau bereits Gelegenheit gefunden hat , den vonihrem Ehemann bisher geführten Kahn unter der Hand zu verkaufen , so wird solches und daß mithin der anfden 10. May in des Kaufmann Schwart Hause auf dem Stau zum öffentlichen Verkauf angefest gewefeneTermin nicht vor sich gehen werde , hiemitreift , aufrufend bekannt gemacht .
21 ) Die Kaufleute Le Plus und Lespinats handeln in Compagnie mit Galanterie Baaren , Damen Hitthen , und Engl . Waaren . Sie sind zu finden in dem Hause des Tischler . Am smeisters Schröder an der Ach .ternstraße , und des Tischler : Amtsmeisters Schadewich an der Schüttingstraße , und verkaufen in febr billigenPreifen , well sie einen andern Handel anfangen .
22 ) Von den Bardewischer Kirchencapitalien find zu Maytag d . J . 47 Rthlr . 32 Gold , von den PredigerWittwen Geldern im Februar 20 Rthir , gegen Jobannis 40 Rthlr . , und zu Jacobi 40 Rthlr alles in Gold ,und von den Schul Capitalien im April 30 Rthlr . Goid ben dem Kirchjurmen Dercken zu Buthausen sinsbarzu erhalten . Auch hat der Armenjurat J . H. Bauer noch 50 Rthlr . Gold zu belegen .
23 ) George Collignon verkauft in diesem Markte alle Sorten Castor und andre Hüthe für Herren und Damen, schwarze und couleurte in seinem Bogis bey dem Gastwirth Kaltwasser im Bremer Schlüssel , an der Schfernstraße .
24) Lager und 3wiky aus der Schweiß , verkaufen in diesem Markt alle Sorten von Schweißer Sik , eat .tunene und linnene Tücher , Musselin , allerhand Strümpfe , gestreifte leinene auch seidene Tücher , lederne Dasmenhandschube , wie auch seiden Aclas und schwarze Lafte , auch schwarz Hofenzeug in feiner Boutik auf demMarkt gegen des Cammerraths Harbart Hause über , auch verschiedene Sosten Hamburger Spiegel in feinemLogis ben dem Gastwirth Kaltwasser im Bremer Schlüffel , an der Achternkraße .
25 ) 3 . John und Comp . empfehlen sich dem geehrtesten Vublicum mit einem vollständigen SortimentGalanterie fonftigen Englischen Waaren , und auch allerhand Franzöfifchen feidenen Beugen , als BlumenFranzen , Federbuschen , goldenen und filbernen Snüren und Tredeln , Caftor , Süthen , Englis . Schäftenund Stiefeln , Schals von verschiedener et , Tüchern à l ' ægyptienne , Gitets à la Nelfon , Handschuhen à la Pa¬

méla & c . Sie logiren beym Tischler Bruns in der Schuttingstraße .
26 ) Job Conr . Meier aus Bremen empfiehlt fich in diesem Markt in seiner Bude gegen den RömischenRaifer mit Folgendem in billigen Preifen : Berschiebene Gattungen von Spiegel in vergoldeten Mahagony¬und Nußbaum und andern Mahmen , alle Gattungen ordinaire Spiegel , Englisches Patent baumwollen Garn ,Engl. und ordinaire baumwollene Strümpfe , dicke 4drachige baumwollene Stiefel Stampfe , alle Gattungengefrickte und gewebte Manns Frauns und Kinderftrümpfe , alle Sorten gewaltte Strümpfe und Müßen , felsdene, baumwollene und cattunene Tücher , alle Sorten von Holländischem Steinguth , Celler sehr schönen Cischorien , 10 Pfund für 1 Rthlr Gold , leinene und wollene Bänder und andere Waaren mehr .

enden Kirchhur27 ) Ben dem hebungsführenden Kirchfurat zum Großenmeer find noch einige Kirchen Gelder sinsbar zuBelegen
28) Da verlauten will , daß es mir nicht fren stehe , für Damen Meider zu verfertigen , so mache hiemitbekannt , daß ich sowohl Herren als Damen Kleider zu machen berechtigt bin Ich empfehle mich daherbestens, und verspreche gute Arbeit . Oldenburg , Schröder , Schneider : mesmeister .
29 ) . D Lankenau aus Bremen stehet im jetzigen Markte mit seinen Waaren in feinem bekannten Logisbey Fricke an der Achternstraße , und verkauft , weil er fein Lager von Ellenwaaren aufräumt , zu den FabrikPreifen : Bey ganzen Stücken genießen Staufer 2 p . C. Difconto , Belafaleppen und Futter Atlaffe , bester QuasHrát, Eng ! Sige und Catune , Ena breite Camlotte u Sommer Kleidern , 3 u . 4dratige Serge de Bery ,feldene. Pique Muffelin und Coilinelo Westen , Pferdehaaren Zeug zu Stublpolster , Engl . Musseline zuKopftüchern , balbfeldene Zeuge zu Manns und Domen Kleider , auch für Wiebhaber yon Spanischen Sigareden hat er einige Bund mit hier gebracht . Unter den goldenen Ihren sind auch Repetir Uhren .
20 ) Martin Henrich Renten aus Bremen empfiehlt sich bestens in diesem Markt mit Waaren yon Bley undMeffing nach dem neuesten Geschmack . Er erfucht seine Freunde und Gönner um gütigen Zuspruch in seinerBude am Markt , gegen des Kaufmanns Schlömann Hanse .



31 ) Gerd Grube im Neuenhause will am 9. Apr . d . J . daselbst allerhand Hausgeräth , als Betten , Bett ,

Sellen , Lische , Stühle und Bänke , Caffee Thee und Milchkannen , Bouteillen , Gläfer und Krige , eiserne

Zopfe , fupferne und messingene Keffet , sinnerne und weiffe steinerne Schüffein , Kannen und Teller , Meffer
ind Gabel und sonstige Sachen meistbietend verkaufen lassen , und wird mit dem Verlauf des Morgens um g
Uhr angefangen .

32 ) Ich habe ein eichenes , ganz mit Nußbaumholz aufgelegtes fogenanntes Comtoiroder Büreau
Schrand , welches noch in dem besten Stande sich befindet und sehr bequem eingerichtet , mir aber wegen eines

getroffenen fonfigen Arrangements jest entbehrlich ist , für einen billigen Preis abzustehen . Wem demnach sol

ches ju kaufen beliebt , der welle fich ehestens bey mir melden . Odenburg .
Cammer Affeffor Schloifer .

33 Philip Jacob Müller verkauft im bevorstehenden hiesigen Markt folgende Waaren : Böhmischen und
Schlesischen Zwirn zum Nähen und Stricken , einfaches Baumwollen Garn , Englisches Patentgarn , auch

Deutsches drey und vierdrachig , sehr feine Leinwand Tücher , Baumwoline und Zwirne Manns Damen

und Kinder , Strümpfe , achtes couleurtes gestreiftes Linnen , dergleichen Herrenhuther Baumwollenzeng , Baums

wolne und Zwirne Mühen , Jüdische Manns und Damen Stumpfe , Cinons , Batiste , Cammertua , Schier

tuch , Gaze , gestreiften und gemuschten Neffeltuch , Parasols a l ' eventail , Regenschirme , muffeline Tucher ,

Baumwollen und Zwirnband , Ligen c . Sein Logis ist den 3. D . Pape beym Heil . Geists Thore . (Er ist
Nachmittags im Hause .

34 ) Der Legationsrath von Schreeb will die zu feinem Gute Hatten gehörige Jagd Gerechtigkeit auf einige

Jahne verpachten , auch die gepachtete Herrschaftliche Fischerey in der Vogten Hatten verafterpachten , und kön .
nen die desfalligen Webhaber si bey dem Canzellist Erdmann , oder dem Hoffmener Ottmanns in Hatten melden .

35 ) Hinridy Gåting will als in Borsching gebrachter Vormund über weyl . Hinrich Kloftermeiers Kinder

die von der lettern Erblaffer bewohnte in der Blererwisch belegene der Majorin Kellners gehörige heftelle mit

56 Jud , worunter circa 17 Jack Pflugland am 5. Apr . in Eilert Schröders Wirthshause zu Atens von Maytag

d . 3 . an auf 3 Jahre öffentlich meistbietend verheuern laffen .

36 ) Sunrich Gating will als in Verschlag gebrachter Vermund über weyl . Hinrich Klostermeierd Kinder
Der festern väterlichen beweglichen Nachlaß , als vornemlich 12 zeitige ühe , 7 Stuhrinder , Ochserind ,

5. Pferde , wovon 3 trächtig , i Enterfüllen , 9 Schweine , 1 Sau mit Herten , 4 Schaaje , 4 Gänse , a befchla

genen Wagen , 1 dito hölzernen , Wuppe , 1 Pflug , 2 Egden , 3 Betren und sonstiges Haus und Acker
Geath am rr . april im Sterbebaufe zur Blerermisch öffentlich meistbietend verganten iaffen .

37 ) Weyl . Dode Meenzen Wittwe zu Stollbamm låget mit gerichtlicher Erlaubniß am 1sten April und

folgenden Tagen für sich und als Vormünderin ihrer Kinder , theils ihren eigenen weyl , alterlichen , theils went .

Ehemannes Nachlaß , in Ihrem Wohnbaufe dafelbft offentlich meistbietend verkaufen , als : 14 milchende Kühe ,

4 Minder und einige Räiber , 5 Pferde , worunter 3 tráchag , 3 Schweine , s Gänse , 2 beschlagene und höl

zernen Wagen , uppe , 1 flug , 2 Egden , 1 Heckfellade , i usqueere , 1 Deffen mit 3 Topfen , 2 eiserne

Defen , 3 Betten ; ferner Schränke , Koffers , Tische , Stühle , 3mn und Leinenzeug , Kupfer und Messing und

fonit allerhand Haus . Acker und Milchgerathe , so auch einige Manne Kleidungsstücke .
38 ) Weyl . Popke Jansen Mutters Erben Vormünder , Lubbe Harken und Renfe Jrps find entschlossen ,

die Kopperhorner Mühle , welche im Kirchspiel Heppens , in der Hewschaft Jeper sebet , auf einige , Man

dieses 1799 Jahres anfangende Jahre zu verheuern . Diese Mühle ist eine Stander üble , worin 2 Mehb

und 2 Bellsteine nebst Rinzelwert . Auch gehört dazu das danebenstehende Mühlenhaus nebst darin befindlichen

Brau und Beckeren : Geräthe auch Kohlgarten , und können nach Conveniens des Heuermanus dazu auch einige ,

20 Grafen Landes mit verpachtet werden . Hemerluftige wollen fich am Senuabend den 13ten April Sittago

1 Uhr in V. J . Müllers Hause au Kepperhden einfinden , tonnen auch die Conditiones vorher ben gedachten

Vormündern einsehen .
40 ) Eine moderne , gut conditionirte vierfißige Chelse , worin vier Personen bedeckt sigen können , ist unter

der Hand zu verkaufen . Nähere Nachricht giebt der Sattler Schmiedigen .

41 ) Der Kaufmann Caldagues and Bremen verkauft in dem jezigen Markte alle Engl . und Franz . Seldene
und Modewaaren zu den billigsten Preisen . . Auch macht er hierdurch bekannt , daß , da Friedrich Pascal aud

Hamburg in diesem Markte nicht hier ist , auch deffen schon bekannte Modewaaren ben ihm zu haben sind .

Er logirt beym Schreiber Cordes am Markte .

Todesanzeige .

Bu einem beffern Leben entschlief am 21 . d . m . meine geliebte Frau Rirse , geb . Jden , im 60 . Jabee

ihres Alters und im 41 . Jahre unferes friedlichen Che . Tief gerührt über diefen schmerzlichen Berlust , mache

ich ihren Todt allen Freunden und Bekanntes , unter Verbittung schriftlicher Beyleidsbezeugung , hiemit bekannt .

Ifens . Dim Jacobs .

Am 24. März starb unser geliebter Ehemann und Vater , der Cansleyreth Joh . Fried . Voigt , , tm 69.
Jahre feines Lebens , welches plöslich durch einen Stickfluß geendiget wurde . unfern Verwandten und Freun
Den zeigen wir diefen schmerzlichen Verlust hierdurch an , und verbitten alle fchriftliche Beyleidsbezeugungen .

Delmenhorst . Des Berstorbenen hinterlassene Wittwe und Sender .

Es ist schlechterdings unmöglich , daß die Handschriffen zu diesen wöchentlichen Anzeigen ferner bis

zur Sonntag Mittag angenommen werden können , weil die Blätter dann nicht so geitig gedruckt werden , als
wegen der Berfendung an den bestimmten Posttagen nöthig ist . Daher müssen alle reitet fünftig am Sonnas

bend Morgen geliefert werden , wogegen auch von den höbern Landes Collegien und Gerichten nie etwas ecine
nett ist . Ein jeder , welcher einen Privat Artikel einsendet , wird von selbst einsehen , daß für die Lefer im alle

gemeinen mehr geforget werden müsse , als für einen Einzelnen . Auch müfen desfalls in allen benachbarten
Ländern die Artikel für die Intelligenzblätter weit eher als hiefelbft eingeliefert werden .
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